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Zeitgeschichte nach 1945 
1. Einleitung: Die „doppelte Digitalisierung“ der Zeitge-
schichte 
Nach der klassischen Definition von Hans Rothfels aus dem Jahr 
1953 bezeichnet „Zeitgeschichte“ die „Epoche der Mitlebenden 
und ihre wissenschaftliche Behandlung“.1 Wie der Alten, Mittelal-
terlichen oder Frühneuzeitlichen Geschichte wohnt also auch der 
Zeitgeschichte der Doppelcharakter von Geschichte als res gestae 
und memoria rerum gestarum inne. Im Unterschied zu den anderen 
Epochen ist sie allerdings durch eine doppelte Digitalisierung ge-
prägt, die sie vor besondere disziplinäre Herausforderungen stellt, 
ihr aber zugleich auch neue Möglichkeiten eröffnet: Einerseits wird 
die Disziplin der Zeitgeschichte in erheblichem Maße digitalisiert, 
indem sich die wissenschaftliche Kommunikation immer stärker 
ins Internet verlagert. Andererseits ist die seit mehr als drei Jahr-
zehnten rapide voranschreitende Expansion des digitalen Raumes 
selbst ein grundlegendes zeithistorisches Phänomen, das die „Ge-
schichte der Mitlebenden“ wie auch die Quellen, die sie erzeugten, 
und deren Überlieferung prägt. 

1.1 Die Digitalisierung zeithistorischer Quellen 

Internet und Digitalisierung haben nicht nur die Zeitgeschichte 
selbst, sondern auch die Praxis zeithistorischer Forschung, Lehre 
und Fachkommunikation in den vergangenen Jahren ganz funda-
mental verändert. Der Zwang zum social distancing während der 
Covid-19-Pandemie hat viele dieser Prozesse noch weiter beschleu-
nigt und vertieft. Hybride Konferenzformate, Online-Workshops 
oder digital unterstützte inverted classrooms sind inzwischen für die 
Zeitgeschichte genauso wichtig wie für die Geschichte anderer 
Epochen auch. Neben den sich immer weiter ausdifferenzierenden 
Möglichkeiten der digitalen Literatur- und Quellenrecherche wer-
den in zunehmend rasanter Geschwindigkeit Quellen aller Art im 
                                                 
1 Rothfels, Hans, Zeitgeschichte als Aufgabe, in: Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte 

1 (1953) 1, S. 1–8, hier S. 2. 
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Rahmen großer (kommerzieller wie staatlich geförderter) Mas-
sendigitalisierungsprojekte online zur Verfügung gestellt. Nicht 
selten beteiligen sich an diesem Prozess aber auch Akteure in de-
zentralen Forschungsnetzwerken sowie engagierte Einzelperso-
nen, die im Sinne einer Geschichte „von unten“ und jenseits des 
zeithistorischen Mainstreams wertvolle Quellenbestände zur Ver-
fügung stellen.2 

Gleichzeitig werden, seit sich gesellschaftliche, wirtschaftliche 
und politische Prozesse immer stärker in den digitalen Raum ver-
lagern, ebendort jeden Tag zeithistorische Quellen überhaupt erst 
neu produziert. Unabhängig davon, ob es sich um staatliche Doku-
mente (oder Webseiten), öffentliche oder private Textquellen,  
Ton-, Bild- oder Filmmaterialien handelt: Ein rapide wachsender 
Teil des zeithistorischen Quellenbestandes lagert nicht mehr aus-
schließlich in klassischen Archiven, sondern ist zusätzlich und im-
mer häufiger ausschließlich im Internet und damit für Nutzer:in-
nen orts- und zeitunabhängig verfügbar. Daraus resultiert zu-
nächst das Problem, dass ein Großteil des Quellenmaterials der al-
lerjüngsten Geschichte (vor allem born-digital materials) nicht die 
herkömmlichen Wege der Überlieferung und archivalischen „Spei-
cherung“ geht und entsprechend angepasste Archivierungsprakti-
ken notwendig sind.3 Jenseits von anderen digitalisierten Quellen 
gilt dies, darauf hat etwa der Historiker Niels Brügger hingewie-
sen, aber vor allem für das World Wide Web selbst, was wiederum 
spezifische technische wie methodische Herausforderungen für 

                                                 
2 Siehe zum Beispiel das Portal Berlin besetzt, das neben einer interaktiven Karte 

auch ausgewählte Quellen zur Geschichte von Hausbesetzungen in (West-)Ber-
lin umfasst: https://berlin-besetzt.de/. 

3 Patel, Kiran Klaus, Zeitgeschichte im digitalen Zeitalter. Alte und neue Herausfor-
derungen, in: Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte 59 (2011) 3, S. 331–351. Diese 
Frage wird auch von Bibliothekar:innen und Archivar:innen seit Längerem dis-
kutiert. Siehe dazu etwa Altenhöner, Reinhard; Schrimpf, Sabine, Bestandser-
haltung und Langzeitverfügbarkeit digitaler Ressourcen: Strategie, Organisation 
und Techniken, in: Griebel, Rolf u.a., Praxishandbuch Bibliotheksmanagement, 
Bd. 2, Berlin u.a. 2015, S. 850–872. 
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eine Geschichtsschreibung des digitalen Zeitalters und des Inter-
nets mit sich bringt.4 

Darüber hinaus verliert die professionelle Zeitgeschichtsschrei-
bung im digitalen Zeitalter weiter an privilegierter Verfügungsge-
walt über das zeithistorische Quellenmaterial und seine Deu-
tung(en), was indes keine genuine Folge der Digitalisierung ist. 
Nichtsdestoweniger sehen sich gerade Zeithistoriker:innen zuneh-
mend in einem immer offeneren Wettbewerb und Austausch mit 
anderen Disziplinen und Journalist:innen, aber auch mit den im 
Netz aktiven Geschichtsinteressierten. Ebenso vielfältig wie dieses 
Akteursfeld sind die digitalen Vermittlungsformate von Zeitge-
schichte, die sich (auch generationell bedingt) unterschiedlicher 
Beliebtheit erfreuen und entsprechenden Aufmerksamkeitskon-
junkturen unterworfen sind. Klassische TV- oder Online-Doku-
mentationen, Podcasts, Tweets, Instagram- oder TikTok-Reels ver-
mitteln zeithistorische Deutungsangebote für unterschiedliche 
Zielgruppen.5 Citizen-Science-Projekte wie die Crowdsourcing-
Initiative #everynamecounts6 der Arolsen Archives oder das Ende 
März 2020 von den Universitäten Bochum, Gießen und Hamburg 
ins Leben gerufene coronarchiv7 verweisen dabei auf die Potenziale 
einer engeren Verzahnung der Sphären von Fachwissenschaft und 
geschichtsinteressierter Öffentlichkeit. 
                                                 
4 Brügger, Niels, The Archived Web. Doing History in the Digital Age, Cambridge 

2018. Vgl. auch ders.; Laursen, Ditte, The Historical Web and Digital Humani-
ties. The Case of National Web Domains, London/New York 2019; Fickers, An-
dreas, Update für die Hermeneutik. Geschichtswissenschaft auf dem Weg zur 
digitalen Forensik?, in: Zeithistorische Forschungen 17 (2020), S. 157–168. 

5 Rüdiger Hohls, Digital Humanities und digitale Geschichtswissenschaften, in: Clio 
Guide – Ein Handbuch zu digitalen Ressourcen für die Geschichtswissenschaf-
ten, Hrsg. von Laura Busse, Wilfried Enderle, Rüdiger Hohls, Thomas Meyer, 
Jens Prellwitz, Annette Schuhmann, 2. erw. und aktualisierte Aufl., Berlin 2018 
(=Historisches Forum, Bd. 23), S. A.1-1 – B.1-34, DOI: 10.18452/19244; Bunnen-
berg, Christian; Steffen, Nils, Geschichte auf YouTube. Neue Herausforderun-
gen für Geschichtsvermittlung und historische Bildung (= Medien in der Ge-
schichte, Bd. 2), Berlin 2019. 

6 https://arolsen-archives.org/lernen-mitwirken/initiativen-projekte/everyna-
mecounts/ 

7 https://www.ruhr-uni-bochum.de/gd-ph/forschung/coronarchiv.html.de 
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Gerade für Studierende eröffnet die Inflation der digitalen Quel-
len, Vermittlungsformen und Deutungen der Zeitgeschichte viele 
neue Zugänge, erschwert aber zugleich in zunehmendem Maße die 
Orientierung. Den methodisch reflektierten Umgang mit diesen 
Angeboten einzuüben, bleibt daher eine der zentralen Herausfor-
derungen der akademischen Lehre, die damit umgehen muss, dass 
die Studierenden Quellen vorwiegend digital und damit immer 
seltener in ihrer auch haptischen Differenz wahrnehmen. Eine Dä-
monisierung neuer technischer Entwicklungen und Instrumente 
wie auch neuer Informationsressourcen ist jedoch kontraproduk-
tiv. Dies galt für die Warnungen vor Wikipedia in den 2000er-Jah-
ren und wird in Zukunft wohl auch für die jüngst so intensiv dis-
kutierten KI-basierten Sprachmodelle wie beispielweise ChatGPT 
des Entwicklers OpenAI gelten.8 

1.2 Die Digitalisierung der Zeitgeschichtsforschung 

Der disziplinäre Wandel zeigt sich nicht nur in der Veränderung 
der zeithistorischen Quellen: Die Digitalisierung beeinflusst auch 
die innerfachliche Kommunikation, die sich immer stärker ins In-
ternet verlagert hat, wo sie dann während der Pandemie fast aus-
schließlich stattfand. So sind nicht nur die meisten zeithistorischen 
Zeitschriften digitalisiert worden, sondern wichtige Rezensions-, 
Diskussions- und Serviceportale sind inzwischen ausschließlich 
online verfügbar. Die klassischen Publikationsmedien, insbeson-
dere die nach wie vor als Goldstandard gehandelte Monographie, 
sind zwar weiterhin von entscheidender Bedeutung. Sie werden je-
doch inzwischen immer häufiger auch und bisweilen ausschließ-
lich in digitaler Form angeboten. Schließlich haben veränderte di-
gitale Lese- und Schreibgewohnheiten für eine weite Verbreitung 
von entsprechenden elektronischen Formaten gesorgt. Auch wenn 
die Entwicklung eindeutig in Richtung Open-Access-Publikatio-
nen deutet, scheint eine vollständige Ablösung herkömmlicher 

                                                 
8 Zur aktuellen Debatte um ChatGPT siehe beispielsweise Cotton, Debby R. E. u.a., 

Chatting and cheating: Ensuring academic integrity in the era of ChatGPT, in: 
Innovations in Education and Teaching International (2023), 
https://doi.org/10.1080/14703297.2023.2190148. 
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Formen des zeithistorischen Arbeitens und Publizierens einstwei-
len aber (noch) nicht zur Diskussion zu stehen. 

Bei allen Vorteilen, welche die hier nur grob skizzierte Ausdiffe-
renzierung von Kommunikationsformen und Arbeitspraktiken der 
Zeitgeschichte im digitalen Zeitalter mit sich gebracht hat und wei-
terhin bringt: Inzwischen ist es selbst für internetaffine Histori-
ker:innen schier unmöglich, die gewaltige Menge an digitalen 
(Deutungs-)Angeboten, Diskussionsportalen, Datenbanken zur 
Quellen- und Literaturrecherche und weiteren Ressourcen zu über-
blicken, die sich doch theoretisch so bequem und leicht (nicht nur) 
vom eigenen Schreibtisch aus nutzen lassen sollten. Das gilt heute 
noch deutlich stärker als im Jahr 2010, in dem Clio Guides erstmalig 
als Teil der Website von Clio-online erschienen, zumal sich die 
deutsche Geschichtswissenschaft seitdem weiter internationalisiert 
und zunehmend globalgeschichtlichen Fragen geöffnet hat. Dieser 
Leitfaden kann daher keinen vollständigen Überblick über digitale 
Ressourcen und Angebote für Zeithistoriker:innen, Studierende o-
der andere Interessierte liefern. Er muss notwendigerweise verein-
zelte thematische Schwerpunkte setzen, die nicht zuletzt den For-
schungsinteressen der Autoren folgen. Für viele hier vorgestellte 
Webseiten könnte man mit guten Argumenten auch andere auffüh-
ren. Außerdem liegt es in der Natur solcher digitalen Wegweiser, 
dass sie in wenigen Monaten überholt sein können. Gleichwohl 
wollen wir eine erste Orientierung im fachwissenschaftlichen Re-
chercheprozess bieten. Dazu haben wir den Guide möglichst for-
schungspraktisch angelegt und wollen dezidiert keinen Beitrag zur 
inzwischen weit ausdifferenzierten Diskussion über die Digital 
History und die Digital Humanities leisten.9 

Der Guide widmet sich schwerpunktmäßig der deutschen Zeitge-
schichte nach 1945, erwähnt aber auch exemplarisch einschlägige 
Ressourcen zu anderen Regionen, vornehmlich Westeuropa und 
den USA. Dabei orientiert sich die Gliederung an den wesentlichen 

                                                 
9 Siehe dazu etwa Döring, Karoline u.a. (Hrsg.), Digital History. Konzepte, Metho-

den und Kritiken Digitaler Geschichtswissenschaft (=Studies in Digital History 
and Hermeneutics 6), Berlin u.a. 2022; Hohls, Digital Humanities. 
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Schritten des zeithistorischen Arbeitens: Zunächst werden ein-
schlägige Nachschlagewerke und Online-Enzyklopädien vorge-
stellt (2.1), um dann die zunehmend vielfältigen Wege der Litera-
turrecherche (2.2) sowie die Möglichkeiten zur Nutzung digitali-
sierter oder digitaler Quellen (2.3) im Netz zu beschreiben. Ab-
schließend werden dann wesentliche zeitgeschichtliche Online-
Kommunikationsforen und Publikationsorgane vorgestellt (2.4). 

2. Online-Informationsressourcen zur Zeitgeschichte 

2.1 Nachschlagewerke 

Enzyklopädien und Lexika 

Die umfassende Digitalisierung der zeithistorischen Recherchepra-
xis hat die klassischen (und analogen) enzyklopädischen Nach-
schlagewerke als Anlaufpunkte für eine erste Orientierung zu 
neuen Themen und potenziellen Forschungsgebieten weithin ver-
schwinden lassen. Die repräsentativen, mehrbändigen Ausgaben 
wichtiger Nationalenzyklopädien (wie der Brockhaus10 oder die 
Encyclopaedia Britannica11) sind inzwischen aus den meisten Bü-
cherregalen verschwunden und durch (kostenpflichtige) Online-
Versionen, vor allem aber die Wikipedia ersetzt worden. Gleich-
wohl haben auch die alten Printfassungen von Enzyklopädien und 
Lexika immer noch eine wichtige Funktion zur zeithistorischen 
Orientierung, bündeln sie doch das zu bestimmten Zeitpunkten ka-
nonisierte Wissen unterschiedlicher sozialer Gruppen, Gesellschaf-
ten und Wissensgemeinschaften. Auf sie kann bisher nur einge-
schränkt digital zurückgegriffen werden. 

Wikipedia12 ist das inzwischen auch von Historiker:innen sicher-
lich am häufigsten konsultierte Nachschlagewerk und als solches 
aus dem Rechercheprozess kaum mehr wegzudenken. Zwar wei-
sen die von einer nur bedingt transparenten Schwarmintelligenz 
erzeugten Einträge nach wie vor inhaltliche Probleme und viele 

                                                 
10 https://brockhaus.de/info/nachschlagewerke/enzyklopaedie/ 
11 https://www.britannica.com 
12 https://www.wikipedia.org/ 
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Unsicherheiten auf, die eine sorgfältige und kritische Lektüre not-
wendig machen. Zugleich erschließt die breite Verlinkung der Wi-
kipedia-Artikel, im Unterschied zu den digitalen Angeboten klas-
sischer Enzyklopädien, vielfältigere Informationen, mehr weiter-
führende Literaturhinweise und gerade auch historische Quellen, 
die im Internet verfügbar sind. Zum anderen integriert die immer 
noch stetig wachsende Online-Enzyklopädie verschiedene – zum 
Beispiel popkulturelle – Wissensbereiche, die in den klassischen 
Lexika zumeist vernachlässigt wurden, aber in vielen zeithistori-
schen, vor allem kulturgeschichtlichen Kontexten relevant sein 
können.13 

Speziell an Zeithistoriker:innen richtet sich die seit 2008 entwi-
ckelte und stetig wachsende Docupedia-Zeitgeschichte14. Dieses On-
line-Nachschlagewerk stellt inzwischen mehr als 180 qualitativ 
hochwertige, periodisch aktualisierte Artikel zu Grundlagen, Peri-
odisierungen, Prozessen, Begriffen, Methoden, Forschungsgebie-
ten, Debatten, Ländern und Quellen der Zeitgeschichte bereit, die 
als gute Einführungen in die entsprechenden Forschungsfelder 
dienen. 

Biographische Nachschlagewerke 

Im Bereich der biographischen Recherche sind die Online-Such-
möglichkeiten inzwischen hervorragend, nicht zuletzt seit die All-
gemeine15 und die Neue Deutsche Biographie (NDB)16 in einem Ko-
operationsprojekt unter Leitung der Historischen Kommission bei 

                                                 
13 Zur Geschichte des nicht immer konfliktfreien Verhältnisses von Geschichtswis-

senschaft und Wikipedia siehe Wozniak, Thomas, Zehn Jahre Berührungs-
ängste. Geschichtswissenschaft und Wikipedia. Eine Bestandsaufnahme, in: 
Zeitschrift für Geschichtswissenschaft 60 (2012) 3, S. 247–264; vgl. auch Engel-
mann, Jan, Prinzipiell unabschließbar. Wikipedia und der veränderte Umgang 
mit (historischem) Wissen, in: Zeithistorische Forschungen/Studies in Contem-
porary History, Online-Ausgabe, 9 (2012) 2, S. 286–292, https://zeithistorische-
forschungen.de/2-2012/4465 (30.06.2023). 

14 https://docupedia.de/zg/Hauptseite 
15 http://www.deutsche-biographie.de/ 
16 http://www.ndb.badw-muenchen.de/ 
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der Bayerischen Akademie der Wissenschaften als Deutsche Biogra-
phie17 vollständig ins Netz gestellt wurden. 26 von insgesamt 27 der 
bisher erschienenen und zeitgeschichtlich relevanten Bände der 
NDB (bis Wettiner) sind hier abrufbar und zum Teil auch als Voll-
textversionen durchsuchbar. Zudem wird direkt auf Literatur von 
und zu den einzelnen Personen in den Katalogen der Bayerischen 
Staatsbibliothek18 und der Deutschen Nationalbibliothek19 sowie auf 
personenbezogene Bestände im Literaturarchiv in Marbach20, im Bild-
archiv des Bundesarchivs21, im Fotoarchiv Marburg22 sowie im Deut-
schen Rundfunkarchiv23 und auf die Nachlassdatenbank24 verlinkt. 
Seit 2022 werden darüber hinaus im Rahmen des Projekts NDB-
online regelmäßig neue Beiträge ergänzt. Biographische Angaben 
zu Persönlichkeiten der DDR-Geschichte stellt darüber hinaus die 
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur25 in einer Online-
Datenbank zusammen, welche die beiden Standardwerke „Wer 
war wer in der DDR? Ein Lexikon ostdeutscher Biographien“26 und 
„Deutsche Kommunisten: Biographisches Handbuch 1918 bis 
1945“27 umfasst. Um das „Österreichische Biographische Lexikon“ 

                                                 
17 http://www.deutsche-biographie.de 
18 https://www.bsb-muenchen.de/index.php 
19 http://www.dnb.de 
20 http://www.dla-marbach.de 
21 http://www.bild.bundesarchiv.de 
22 https://www.uni-marburg.de/de/fotomarburg 
23 http://www.dra.de 
24 https://www.bundesarchiv.de/nachlassdatenbank/ 
25 https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/de/recherche/kataloge-datenban-

ken/biographische-datenbanken 
26 Müller-Enbergs, Helmut u.a. (Hrsg.), Wer war wer in der DDR? Ein Lexikon ost- 

deutscher Biographien, 2 Bd., 5. erw. Aufl., Berlin 2010. 
27 Weber, Hermann; Herbst, Andreas, Deutsche Kommunisten. Biographisches 

Handbuch 1918–1945, überarb. u. stark erw. Aufl., Berlin 2008. 
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und das „Historische Lexikon der Schweiz“ erweitert ist das Bio-
graphie-Portal28. Auch die zentralen biographischen Nachschlage-
werke anderer Länder sind online verfügbar, aber häufig, wie zum 
Beispiel das Oxford Dictionary of National Biography29, kostenpflich-
tig, wenn sie nicht von den Universitätsbibliotheken lizenziert 
wurden. Dort finden sich inzwischen mehr als 60.000 Biographien 
und etliche Porträts versammelt. Mit Blick auf die Zugänglichkeit 
stellt das vom Istituto della Enciclopedia Italiana in italienischer Spra-
che verlegte Dizionario Biografico degli Italiani30 eine erwähnenswerte 
Ausnahme dar. Das Publikationsprojekt wurde im Jahr 2020 mit 
Erscheinen des 100. Bandes abgeschlossen. Die darin versammel-
ten über 40.000 biographischen Artikel sind online frei zugänglich. 

Personen, die nicht in der Neuen Deutschen Biographie oder den 
anderen Nationalbiographien zu finden sind, lassen sich am besten 
über das World Biographical Information System31 erschließen, das 
zwar kostenpflichtig ist, aber von den meisten Universitätsbiblio-
theken bereitgestellt wird. Die auf der Mikrofiche-Edition der bio-
graphischen Archive des K.G. Saur Verlags beruhende Ressource 
kompiliert die biographischen Archive zahlreicher Länder und er-
möglicht den direkten Zugriff auf eine Vielzahl biographischer 
Nachschlagewerke. Munzinger Online32 ist kostenpflichtig und hat 
seine Funktion als biographisches Verzeichnis lebender Personen 
durch die Expansion des Internets als Ort biographischer Selbst- 
und Fremdpräsentation weitgehend eingebüßt. 

Gute biographische Nachschlagewerke verzeichnen auch den 
Ort, an dem eventuell vorhandene Nachlässe liegen. Ansonsten er-
schließt man diese für die deutsche Geschichte am besten über die 
vom Bundesarchiv betriebene Nachlassdatenbank33 oder über den 

                                                 
28 http://www.biographie-portal.eu  
29 https://www.oxforddnb.com/  
30 https://www.treccani.it/biografico  
31 http://db.saur.de/WBIS/login.jsf  
32 http://www.munzinger.de/search 
33 http://www.nachlassdatenbank.de 
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Kalliope-Verbund34, der von einer Arbeitsstelle an der Staatsbiblio-
thek zu Berlin betreut wird. 

2.2 Bibliographien und Literaturrecherche 

Die Literaturrecherche im Feld der Zeitgeschichte erfolgt ganz we-
sentlich mit Hilfe der allgemeinen historischen sowie auch der fä-
cherübergreifenden Bibliographien, die online verfügbar sind. Als 
Rechercheeinstieg zur deutschen, aber auch europäischen Zeitge-
schichte eignet sich die 2017 ins Leben gerufene Deutsche Histori-
sche Bibliographie35, die nach der Einstellung der Vorgängerdaten-
banken Jahresberichte für Deutsche Geschichte36 und Historische Bib-
liographie37 eine wichtige Lücke als geschichtswissenschaftlicher In-
formationsdienst geschlossen hat. Durch ein Selbstmeldeverfahren 
kann sich die Fachcommunity aktiv am Ausbau der Bibliographie 
beteiligen. Seit 1993 erschienene Zeitschriftenaufsätze zur Zeitge-
schichte aus zurzeit 263 Zeitschriften sind zudem in der Subdaten-
bank OLC-SSG Zeitgeschichte38 des Katalogs des Gemeinsamen Bib-
liotheksverbundes (GBV)39 erschlossen, die von verschiedenen Bibli-
otheken betreut wird und einen Fernleihdienst integriert. Einzelne 
Zeitschriften sind inzwischen bis 1945 retrospektiv ausgewertet 
worden. Die meisten Universitätsbibliotheken ermöglichen den 
kostenfreien Zugang zu dieser Datenbank. 

Zur Recherche im Bereich der außerdeutschen Zeitgeschichte 
empfiehlt sich die Arbeit mit den Historical Abstracts40, einer kosten-
pflichtigen Online-Datenbank, die allerdings nicht von allen Uni-
versitätsbibliotheken bereitgestellt wird. Die Bibliographie ver-
zeichnet selbstständige Publikationen und Aufsätze aus über 2.000 
weltweit erschienenen Zeitschriften zur gesamten Weltgeschichte 

                                                 
34 https://kalliope-verbund.info/ 
35 https://www.historicum.net/dhb 
36 http://www.jdg-online.de 
37 http://historische-bibliographie.degruyter.com 
38 https://kxp.k10plus.de/DB=2.36/ 
39 https://www.gbv.de 
40 https://www.ebsco.com/products/research-databases/historical-abstracts 
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seit 1450 (abgesehen von den USA und Kanada) und ermöglicht 
eine Volltextsuche über die Abstracts der Aufsätze. Für Publikati-
onen zur Geschichte der Vereinigten Staaten und Kanadas kann 
darüber hinaus die separate Datenbank America – History and Life41 
konsultiert werden. Den Zugang ermöglichen jedoch weit weniger 
Bibliotheken als etwa zu den Historical Abstracts. Zusätzlich zu die-
sen Angeboten bietet der Provider EBSCO den Zugriff auf eine Voll-
text-Datenbank42 an, die laufend erweitert wird. Daneben erfasst die 
Internationale Bibliographie der Zeitschriftenliteratur Online (IBZ)43 über 
4,8 Millionen Zeitschriftenaufsätze aus 11.500 geistes- und sozial-
wissenschaftlichen Zeitschriften aus mehr als 40 Ländern, die seit 
1983 erschienen sind. Jährlich wächst diese Datenbank um etwa 
132.000 Einträge. Die meisten Universitätsbibliotheken ermögli-
chen den Zugang zur IBZ genauso wie zu ihrer Schwester, der In-
ternationalen Bibliographie der Rezensionen geistes- und sozialwissen-
schaftlicher Literatur44, die seit 1985 publizierte Rezensionen ver-
zeichnet. 

Literatur speziell zur Zeitgeschichte wird zudem im Online Public 
Access Catalogue (OPAC) des Instituts für Zeitgeschichte (IfZ) – Mün-
chen45 verzeichnet. Der sehr gut verschlagwortete Katalog setzt die 
(analoge) Bibliographie zur Zeitgeschichte fort. Besonders bei inter-
disziplinären Arbeiten sollte man zudem auf die reichhaltigen bib-
liographischen Angebote der Nachbardisziplinen zurückgreifen, 
die zumeist über die Homepages der Universitätsbibliotheken zu 
erschließen sind. Hilfreich ist auch die Literaturrecherche mit 
JSTOR46, das zwar keine Bibliographie im eigentlichen Sinne ist, 
aber die Volltextrecherche in wissenschaftlichen Zeitschriften der 
eigenen und anderer Disziplinen ermöglicht und so zur Recherche 
von zeitgenössischer wie auch von Forschungsliteratur genutzt 

                                                 
41 https://www.ebsco.com/products/research-databases/america-history-and-life 
42 https://www.ebsco.com/de-de/produkte/full-text-finder 
43 http://www.degruyter.com/db/ibz 
44 http://www.degruyter.com/db/ibr 
45 https://www.ifz-muenchen.de/bibliothek 
46 http://www.jstor.org 
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werden kann. Das gilt auch für die kostenpflichtige Datenbank 
Web of Science47 oder für Google Scholar48, die inzwischen wohl 
größte (und frei zugängliche) Suchmaschine für wissenschaftliche 
Fachliteratur. Als spezifische Rechercheplattformen für die deut-
sche bzw. deutschsprachige Politikwissenschaft und Soziologie 
wurden 2016 die jeweils von der Deutschen Forschungsgemein-
schaft und anderen Trägerinstitutionen geförderten Fachinforma-
tionsdienste (FID) Pollux49 und SocioHub50 ins Leben gerufen, die 
Teil des FID-Netzwerks für Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften51 sind. 

Neben den klassischen bibliographischen Datenbanken sind im-
mer stärker auch (kommerzielle) soziale Netzwerke für For-
scher:innen aus allen wissenschaftlichen Disziplinen zu Knoten-
punkten der Literaturrecherche und -distribution geworden. Dies 
gilt auch für die Zeitgeschichte und betrifft etwa die beiden 2008 
gegründeten Portale Academia.edu52 und das in Berlin ansässige 
ResearchGate53. Dort stellen inzwischen mehrere Millionen Nut-
zer:innen ihre Veröffentlichungen ein und bieten häufig auch di-
rekten Zugriff auf eigene Open-Access-Publikationen.  

Zuletzt haben auch klassische Bibliotheksportale und OPACs ihr 
Angebot erweitert. War es früher in vielen Fällen schwierig, dort 
Zeitschriftenartikel oder andere unselbstständige Publikationen zu 
finden, bieten viele Bibliotheken inzwischen sogenannte Dis-
covery-Systeme mit entsprechenden Verweisen, auch auf digitale 
Volltexte an. Bei allen rasanten Fortschritten in diesem Bereich, 

                                                 
47 https://www.webofscience.com/ 
48 https://scholar.google.de/ 
49 https://www.pollux-fid.de/ 
50 https://sociohub-fid.de/dashboard 
51 https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/index.php/FID-Netz-

werk_f%C3%BCr_Rechts-,_Wirtschafts-_und_Sozialwissenschaf-
ten_/_REWISO%2B 

52 https://www.academia.edu/ 
53 https://www.researchgate.net/ 
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sind diese Informationen aber häufig noch unvollständig. Insge-
samt bietet sich also eine breit aufgestellte Literaturrecherche an, 
die unterschiedliche Ressourcen und Datenbanken kombiniert – 
und durchaus auch, aber nicht exklusiv, eine kreative Google-Su-
che oder Chat-GPT-Anfrage beinhalten kann. Auch hier führen 
viele, digital mitunter sehr verzweigte Wege zum Ziel.  

2.3 Quellen im Netz 

Quellensammlungen 

Inzwischen haben sich neben einer ganzen Reihe von mehr oder 
weniger spezifischen Linksammlungen, die online verfügbare 
Quellen zur Geschichte bestimmter Regionen oder Themengebiete 
zusammenstellen, große digitale Meta-Plattformen etabliert, die 
den Anspruch verfolgen, diese zuvor sehr zerstreuten Bestände zu 
bündeln. Herausragend in diesem Bereich ist die virtuelle europä-
ische Bibliothek Europeana54, die das ambitionierte Ziel verfolgt, 
das gesamte europäische Kulturerbe zugänglich zu machen, und 
deren umfangreiche Sammlung von Text-, Bild-, Ton- und Video-
dokumenten sich mittlerweile aus über 4.000 teilnehmenden Bibli-
otheken, Archiven, Galerien und Forschungseinrichtungen speist. 
Dem Vorbild der Europeana folgend, wurde im April 2013 auf Ini-
tiative des Berkman Centers for Internet & Society an der Harvard 
University die von vielen Institutionen geförderte Digital Public 
Library of America55 gegründet. Diese beherbergt inzwischen mehr 
als 48 Millionen Sammlungsobjekte zur US-amerikanischen Kultur 
und Geschichte. Mit dem Anspruch, das kulturelle Erbe Deutsch-
lands für Forschung und Lehre digital zugänglich zu machen, 
wurde 2012 die Deutsche Digitale Bibliothek (DDB)56 als gemeinsames 
Projekt von Bund, Ländern und Kommunen aus der Taufe geho-
ben. Inzwischen beteiligen sich über 750 Einrichtungen an der Da-
tenbank, die insgesamt über 40 Millionen digitale Kulturgüter um-

                                                 
54 http://www.europeana.eu/portal 
55 https://dp.la/ 
56 https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/ 
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fasst, die zugleich auch in die Europeana eingespeist werden. Hin-
ter dem Namen Gallica57 verbirgt sich die bereits 1997 eingerichtete 
digitale Bibliothek der Bibliothèque nationale de France, die ein ähnli-
ches Projekt verfolgt. Durch die Partizipation zahlreicher französi-
scher Institutionen stehen hier inzwischen rund 10 Millionen 
Sammlungsobjekte digital zur Verfügung. 

Auch die digitalen Sammlungen großer (National-)Bibliotheken 
wachsen ständig und bieten vielfältige Recherchemöglichkeiten, 
beteiligen sich aber auch häufig an den oben genannten Meta-Da-
tenbanken. Hier sind beispielsweise die Staatsbibliothek zu Berlin58, 
die Bayerische Staatsbibliothek59, die Library of Congress60 oder die 
British Library61 zu nennen. Insgesamt ist zu konstatieren, dass die-
ser, während der Covid19-Pandemie noch verstärkte, Trend zur 
Aggregation von digitalen Sammlungen auch in Zukunft anhalten 
dürfte, was die Recherchemöglichkeiten und den Quellenzugang 
für die zeithistorische Forschung weiter vereinfachen wird. Um-
fangreiche staatliche und internationale Förderprogramme ma-
chen diese Projekte zudem unabhängig von kommerziellen Anbie-
tern. 

Ergänzend zu diesen nicht nur auf die Zeitgeschichte beschränk-
ten Ressourcen können darüber hinaus spezifische, nach themati-
schen, regionalen oder forschungsprogrammatischen Gesichts-
punkten zusammengestellte Link- und Quellensammlungen kon-
sultiert werden, obwohl auch diese immer nur eine Auswahl des 
insgesamt existierenden digitalisierten Materials verzeichnen. Zu 
nennen wäre hier beispielsweise das von der Universität Yale be-
triebene Avalon Project62, das exemplarisch Quellen zur Globalge-
schichte vom 15. bis ins 21. Jahrhundert verlinkt. Die umfassende 

                                                 
57 https://gallica.bnf.fr/ 
58 https://digital.staatsbibliothek-berlin.de/ 
59 https://www.bsb-muenchen.de/sammlungen/digitale-objekte-aus-den-sammlun-

gen-der-bayerischen-staatsbibliothek/ 
60 https://www.loc.gov/collections/ 
61 https://www.bl.uk/ 
62 http://avalon.law.yale.edu 
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Zusammenstellung Eurodocs63 verzeichnet Quellensammlungen 
zu allen Epochen der europäischen Geschichte sowie zur Ge-
schichte einzelner europäischer Länder. Ähnlich aufgebaut, weni-
ger umfangreich, aber dafür mit hilfreichen Kurzbeschreibungen 
der verlinkten Websites versehen, ist die vom Europäischen Hoch-
schulinstitut in Florenz betriebene Seite European History Primary 
Sources64. Eine umfangreiche Datenbank unterschiedlicher Quel-
lensammlungen nicht nur zur Zeitgeschichte stellt Clio-online65 zur 
Verfügung. 

Offizielle Dokumente und regierungsamtliche Publikationen 

Grundsätzlich empfiehlt es sich, bei der Suche nach digitalen Quel-
len – wie bei jeder Quellenrecherche – nicht von möglichen Editio-
nen, sondern von den Institutionen her zu denken, welche die 
Quellen produziert haben, und deren Webauftritte zu konsultie-
ren. Von staatlichen Stellen der Bundesrepublik Deutschland sind 
inzwischen viele Dokumente, die der Veröffentlichungspflicht un-
terliegen, auch ins Netz gestellt worden. Das Bundesgesetzblatt66 ist 
vollständig online verfügbar, und auch das Dokumentations- und 
Informationszentrum des Deutschen Bundestages stellt in einem 
elektronischen Archiv67 sämtliche Bundestagsdrucksachen und Ple-
narprotokolle ab der ersten Wahlperiode zur Verfügung. Die Ent-
scheidungen des Bundesverfassungsgerichts68 sind hingegen nur 
von 1998 an online verfügbar und die Reden der Bundespräsiden-
ten69 ab 1984. Ebenso werden inzwischen die Editionen ausgewähl-

                                                 
63 http://eudocs.lib.byu.edu/index.php/Main_Page 
64 https://www.eui.eu/Research/Library/ResearchGuides/HistoryAndCiviliza-

tion/ElectronicResources/Databases-of-primary-sources 
65 http://www.clio-online.de/site/lang__de/95/default.aspx 
66 https://www.bgbl.de 
67 http://pdok.bundestag.de 
68 http://www.bundesverfassungsgericht.de 
69 http://www.bundespraesident.de/DE/Die-Bundespraesidenten/Die-Bundespraesi-

denten-node.html 
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ter Akten, die zumeist nach Ablauf der 30-jährigen Sperrfrist erfol-
gen, auch digital bereitgestellt. Die vom Bundesarchiv besorgte 
Edition der Kabinettsprotokolle der Bundesregierung70 für die Jahre 
1949 bis 1989 ist inzwischen online verfügbar; die neu publizierten 
Bände werden mit 18-monatiger Verzögerung ins Netz gestellt. 
Ähnlich wie zum Beispiel in den USA, wo die Edition Foreign Re-
lations of the United States (FRUS)71 für die Zeit seit Abraham Lin-
colns und derzeit bis zu Bill Clintons Präsidentschaft online ver-
fügbar ist, werden die bisher erschienenen Bände der vom Mün-
chener Institut für Zeitgeschichte erstellten Edition der Akten zur 
Auswärtigen Politik der Bundesrepublik Deutschland (AAPD)72 sukzes-
sive online zur Verfügung gestellt. Die Bände 1949 bis 1953 sowie 
1961 bis 1987 sind bereits im Open Access73 gebührenfrei abrufbar. 
Die bisher nur kostenpflichtig einsehbaren Bände 1988–199174 wer-
den jeweils vier Jahre nach Erstveröffentlichung zur kostenlosen 
Nutzung freigeschaltet. Sehr umfangreich ist zudem die Online-
Präsentation des Statistischen Bundesamtes75: Die Datenbank Gene-
sis Online76 ermöglicht die Recherche in den Datensätzen zur Wirt-
schafts- und Bevölkerungsentwicklung der Bundesrepublik 
Deutschland seit 1949 sowie die individuelle Zusammenstellung 
von Statistiken. Die älteren Ausgaben der Statistischen Jahrbücher 
befinden sich hier77. 

                                                 
70 http://www.bundesarchiv.de/cocoon/barch/0000/index.html#Start 
71 https://history.state.gov/historicaldocuments 
72 https://www.ifz-muenchen.de/publikationen/editionen/akten-zur-auswaertigen-

politik-der-bundesrepublik-deutschland 
73 https://www.ifz-muenchen.de/aktuelles/themen/akten-zur-auswaertigen-poli-

tik/open-access 
74 https://www.ifz-muenchen.de/publikationen/editionen/akten-zur-auswaertigen-

politik-der-bundesrepublik-deutschland 
75 http://www.destatis.de 
76 https://www-genesis.destatis.de/genesis/online 
77 https://www.destatis.de/DE/Themen/Querschnitt/Jahrbuch/_inhalt.html 
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Auch mit Blick auf die Geschichte der einzelnen Bundesländer ist 
die Online-Verfügbarkeit von regierungsamtlichen oder staatli-
chen Quellen inzwischen unterschiedlich weit vorangeschritten. 
Anlaufpunkte für derartige Recherchen sind entweder die jeweili-
gen politischen Institutionen, aber auch die entsprechenden Lan-
desbibliotheken. Einige Beispiele: Die Digitale Landesbibliothek Ber-
lin78 ermöglicht neben anderen Quellen zur Geschichte der Stadt 
auch den Zugriff auf die Stenographischen Berichte des Abgeordne-
tenhauses zu Berlin79, in denen per Volltextsuche recherchiert wer-
den kann. Im umfangreichen Dokumentenarchiv des Bayerischen 
Landtags80 können die Drucksachen und Protokolle des Parlaments 
seit 1946 abgerufen werden. Ältere Protokolle (1919–1933)81 und 
viele weitere Quellen stellt das Münchner DigitalisierungsZentrum82 
auf seinem Rechercheportal zur Verfügung. 

Staatliches Quellenmaterial der ehemaligen DDR ist in Teilen 
über den Webauftritt des Bundesarchivs direkt recherchier- und 
einsehbar, wie etwa die Protokolle des Nationalen Verteidigungsra-
tes83 von 1960 bis 1989. Darüber hinaus ermöglicht das Bundesar-
chiv die Suche nach Archivgut der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands (SED) und des Freien Deutschen Gewerkschaftsbun-
des (FDGB) in seinen eigenen Beständen sowie in denen der rele-
vanten Staats- und Landesarchive84. Eine Auswahl von Quellen zur 
staatlichen Repression in der DDR wird in der Stasi-Mediathek85 des 
Bundesarchivs digital zur Verfügung gestellt, das im Juni 2021 die 
Unterlagen der inzwischen aufgelösten BStU (Bundesbeauftragter 
für die Stasi-Unterlagen) übernommen hat. Die unter der Leitung 
von Daniela Münkel besorgte Quellenedition „DDR im Blick“ 
                                                 
78 https://digital.zlb.de/viewer/index/ 
79 https://digital.zlb.de/viewer/metadata/15975510/0/ 
80 https://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/ 
81 https://geschichte.digitale-sammlungen.de/landtag1919/online/angebot 
82 https://www.digitale-sammlungen.de/de/ 
83 http://www.argus.bstu.bundesarchiv.de/DVW1_NVR/index.htm 
84 http://www.bundesarchiv.de/sed-fdgb-netzwerk 
85 https://www.stasi-mediathek.de/ 
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macht die geheimen Stasi-Berichte an die SED-Führung für den 
Zeitraum von 1953 bis 1989 allgemein zugänglich. Die umfangreiche 
Datenbank zur Edition86 gewährt den Zugriff auf sämtliche Doku-
mente eines Jahrgangs. 

Auch in anderen europäischen Ländern und in Nordamerika ist 
die Digitalisierung von Quellenbeständen weit vorangeschritten 
und kann hier nicht vollständig vorgestellt werden (siehe dazu die 
regionalen Guides87 von Clio-online). Hervorzuheben ist Großbri-
tannien, wo die Debatten des Unterhauses und des Oberhauses88 aus 
dem 19. und 20. Jahrhundert insgesamt online zugänglich sind und 
auch wesentliche Teile der Cabinet Office Papers89 von 1915 bis ins 
späte 20. Jahrhundert in digitaler Form vorliegen. In den USA ha-
ben ebenfalls etliche staatliche Institutionen, häufig auf Grundlage 
des Freedom of Information Act (FOIA), Teile ihres Schriftguts (mit-
unter geschwärzt) online verfügbar gemacht, so zum Beispiel das 
US Department of State90, dessen Reading Room die Recherche in 
derzeit ca. 250.000 Dokumenten ermöglicht. 

Für die Europäische Union (EU) bildet Europa. Gateway to the Eu-
ropean Union91 einen überblicksartigen Zugang zu allen europäi-
schen Institutionen und den von ihnen online veröffentlichten Do-
kumenten. Die Datenbank EUR-Lex92 ermöglicht den Zugriff auf 
das Amtsblatt der Europäischen Union und andere Rechtsdoku-
mente der EU. Über das Archiv-Portal der Europäischen Kommission93 
finden sich Informationen zur Überlieferungslage und eventuellen 
Digitalisaten, so etwa die derzeit nur in französischer Sprache vor-

                                                 
86 https://www.ddr-im-blick.de/ueber-diese-edition/ 
87 https://guides.clio-online.de/guides/regionen 
88 https://hansard.parliament.uk/ 
89 http://www.nationalarchives.gov.uk/cabinetpapers  
90 https://foia.state.gov/Search/Search.aspx 
91 https://european-union.europa.eu/index_en 
92 http://eur-lex.europa.eu/oj/direct-access.html?locale=de 
93 https://ec.europa.eu/historical_archives/meetings-minutes_de.htm 
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liegenden Sitzungsprotokolle. Das Historische Archiv des Europäi-
schen Parlaments94 bietet über ein im Dezember 2021 freigeschalte-
tes Dashboard95 inzwischen Zugriff auf fast eine halbe Million Do-
kumente (etwa der Gemeinsamen Versammlung der Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl) aus dem Zeitraum von 1952 bis 
1979. Aktuellere Parlamentsquellen lassen sich über die Dokumen-
tensuche des EU-Parlaments96 recherchieren. Zusätzlich empfiehlt 
es sich, zum Prozess der europäischen Integration die umfangrei-
chen Sammlungen des Centre Virtuel de la Connaissance sur l'Europe 
(CVCE)97 zu konsultieren, das seit 2016 an der Universität Luxem-
burg angesiedelt ist. Auch das mit der University of Pittsburgh ver-
bundene Archive of European Integration98 stellt vielfältige Ressour-
cen zur Geschichte der europäischen Einigung bereit. 

Eurostat99 veröffentlicht unterschiedlich weit zurückgehende Sta-
tistiken zur wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Entwicklung 
der Europäischen Union und ihrer Mitgliedsländer. Umfangreiche 
Daten aus allen Politikfeldern stellt schließlich auch das Offene Da-
tenportal der Europäischen Union100 zur Verfügung.  

Nationale Archive Online 

Einen umfassenden Überblick über die bundesdeutsche Archiv-
landschaft liefert das Archivportal-D101, ein Subportal der DDB, das 
ein Verzeichnis der deutschen Archive enthält, umfangreiche Er-
schließungsinformationen zu den Beständen etlicher Institutionen 
bietet, Zugang zu Digitalisaten ermöglicht und thematisch durch-
sucht werden kann. Über knapp 250 teilnehmende Archive können 

                                                 
94 https://historicalarchives.europarl.europa.eu/de/home.html 
95 https://api.summarizer-ep.link/ep-archives-anonymous-dashboard 
96 https://www.europarl.europa.eu/committees/en/documents/search 
97 https://www.cvce.eu/de 
98 http://aei.pitt.edu/ 
99 http://ec.europa.eu/eurostat 
100 https://data.europa.eu/de 
101 https://www.archivportal-d.de/ 
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somit mehr als 25 Millionen Objekte durchsucht werden. Gleich-
wohl ist die Archivlandschaft zu vielfältig, als dass sie hier zusam-
menfassend dargestellt werden könnte. Vielmehr werden einzelne 
Webauftritte exemplarisch vorgestellt, um die Möglichkeiten, aber 
auch Grenzen der Online-Archivrecherche in der Zeitgeschichte 
vorzuführen. 

Das Bundesarchiv102 in Koblenz stellt nicht nur große Teile seiner 
Findmittel in ARGUS103 bzw. der aktuelleren Archivsuchmaschine 
Invenio104 online, sondern es können darüber hinaus auch Aus-
schnitte des Bestandes über die Homepage des Bundesarchivs ein-
gesehen werden. Dies gilt etwa für die „Kabinettsprotokolle“ der 
Bundesregierung und die vielfältigen Bildbestände und Filmquel-
len. Inzwischen finden sich auch über die Invenio-Suche105 zahlrei-
che Digitalisate von Quellenbeständen aus dem Bundesarchiv, die 
im Zuge der Recherche direkt abgerufen werden können, sofern 
diese keinen rechtlichen Schutzfristen unterliegen. 

Auch andere nationale Archive haben ihre Digitalisierungsan-
strengungen in den letzten Jahren deutlich verstärkt. Das gilt etwa 
für die Archives nationales de France106, das Archivio Centrale dello 
Stato107 und den Webauftritt der National Archives of the United King-
dom108. In den Vereinigten Staaten präsentieren nicht nur die Natio-
nal Archives109, sondern auch die Presidential Libraries110 zahlreiche 
Dokumente aus den jeweiligen Administrationen online.  

                                                 
102 http://www.bundesarchiv.de 
103 http://www.argus.bstu.bundesarchiv.de 
104 https://invenio.bundesarchiv.de/basys2-invenio/login.xhtml 
105 https://invenio.bundesarchiv.de/hilfe/bin/view/Main/Digitalisate/ 
106 https://www.archives-nationales.culture.gouv.fr/ 
107 https://acs.cultura.gov.it/ 
108 http://www.nationalarchives.gov.uk 
109 http://www.archives.gov 
110 http://www.archives.gov/presidential-libraries 

http://guides.clio-online.de/guides/epochen/zeitgeschichte-nach-1945/2023
http://www.bundesarchiv.de/
http://www.argus.bstu.bundesarchiv.de/
https://invenio.bundesarchiv.de/basys2-invenio/login.xhtml
https://invenio.bundesarchiv.de/hilfe/bin/view/Main/Digitalisate/
https://www.archives-nationales.culture.gouv.fr/
https://acs.cultura.gov.it/
http://www.nationalarchives.gov.uk/
http://www.archives.gov/
http://www.archives.gov/presidential-libraries


ZEITGESCHICHTE NACH 1945 – C.5 

http://guides.clio-online.de/guides/epochen/zeitgeschichte-nach-1945/2023 
© Clio-online, and the author, all rights reserved. 

C.5 - 21 

Das Archiv der Europäischen Union111 in Florenz stellt neben seinen 
Findbüchern über das Online-Portal DORIE (Documentation et Re-
cherche sur les questions Institutionnelles Européennes)112 im Auftrag 
der Europäischen Kommission eine umfangreiche Auswahl an Do-
kumenten zur Geschichte der Europäischen Union von 1946 bis in 
die Gegenwart ins Netz. In der Datenbank finden sich beispiels-
weise Sitzungsprotokolle europäischer Institutionen, Reden von 
europäischen Staats- und Regierungschefs sowie von EU-Organen 
veröffentlichte oder intern genutzte Dokumente und Dokumenten-
auszüge.  

Bild-, Film- und Tondatenbanken 

Neben den vielfältigen Möglichkeiten, klassische Textdokumente 
aller Art zu recherchieren, ist durch die Digitalisierung ein bestän-
dig wachsendes und inzwischen nahezu unüberschaubares Ange-
bot an zeithistorischen Bild-, Video- und Tonmaterialien entstan-
den, das einige Portale und Datenbanken zu ordnen suchen. Ge-
rade in diesem Segment verschwimmen die Grenzen zwischen 
freier Verfügbarkeit und kommerzieller Nutzung, denn meist offe-
rieren auch kommerzielle Anbieter Teile ihrer Bestände zur kosten-
freien (Teil)-Nutzung – etwa in geringerer Qualität. 

Eine Gruppe von Bildarchiven, fotografischen Arbeitsgemein-
schaften und Vereinen betreibt die Plattform Fotoerbe113, die es sich 
zum Ziel gesetzt hat, analoge wie auch bereits digitale Bildbe-
stände verschiedener Institutionen (Stadtarchive, Nachlässe, 
Sammlungen) im deutschsprachigen Raum systematisch zu erfas-
sen und zugänglich zu machen. Bislang sind so über 150 Millionen 
Bilddokumente in den Datenbanken des Portals verzeichnet. 

Über die digitale Bilddatenbank des Bundesarchivs114 sind derzeit 
etwa 245.000 ausgewählte Fotodokumente zur deutschen Zeitge-

                                                 
111 http://www.eui.eu/Research/HistoricalArchivesOfEU 
112 http://ec.europa.eu/dorie 
113 http://www.fotoerbe.de 
114 http://www.bild.bundesarchiv.de 
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schichte frei recherchier- und abrufbar, die aus dem noch weit um-
fangreicheren, knapp zwölf Millionen Bilder umfassenden Fundus 
des Bundesarchivs115 sowie des Bundespresseamtes116 stammen. Da-
neben bieten auch etliche Landesbibliotheken bzw. -archive Zu-
griff auf ihre digitalisierten Sammlungen an. Das gilt beispiels-
weise für die Bayerische Staatsbibliothek117, die das (analoge) Foto-
archiv des Wochenmagazins stern, das ca. 15 Millionen Aufnahmen 
aus der Zeit von 1948 bis 2001 umfasst, erworben hat und digitali-
siert. Die wachsenden Bestände können seit Februar 2023 über eine 
eigene Datenbank118 recherchiert und für die Nutzung in Forschung 
und Lehre oder für Publikationszwecke angefragt werden. 

Über die Internetpräsenz der bereits 1924 gegründeten Deutschen 
Fotothek119 in Dresden ist die Sammlung von über sechs Millionen 
Fotografien mit Schwerpunkten in den Themenfeldern Fotografie-
geschichte, Kunst, Architektur und Technikgeschichte systema-
tisch recherchierbar und liegt auch in zunehmendem Maß in digi-
taler Form vor. Besonders hervorzuheben sind hier die Kollektio-
nen im Archiv der Fotografen120, das Portal Weltsichten121 und das 
umfangreiche Kartenforum122.  

Eine eigene Sektion zum Bereich Geschichte wird auch vom Por-
tal Bildindex123 des vom Deutschen Dokumentationszentrum für 
Kunstgeschichte betriebenen „Bildarchivs Foto Marburg“ unter-
halten, das an die Philipps-Universität Marburg angegliedert ist. 
Der Bildindex bietet rund zwei Millionen vor allem kunsthistorisch 
relevante historische Dokumente wie architektonische Skizzen, po-
litische Plakate oder Kunstfotografien aus dem gesamten 20. und 
                                                 
115 https://www.bundesarchiv.de/DE/Navigation/Finden/Bilder/bilder.html 
116 http://www.bundesbildstelle.de 
117 https://www.bsb-muenchen.de/sammlungen/bilder/fotoarchive/ 
118 https://www.stern-fotoarchiv.de/ 
119 http://www.deutschefotothek.de 
120 https://www.deutschefotothek.de/cms/adf.xml 
121 https://www.deutschefotothek.de/cms/weltsichten.xml 
122 https://www.deutschefotothek.de/cms/kartenforum.xml 
123 http://www.bildindex.de 
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21. Jahrhundert und beschränkt sich nicht nur auf Deutschland und 
(West-)Europa. 

Die umfangreichen Pressefotobestände des ehemaligen SED-
Zentralorgans Neues Deutschland aus der Zeit zwischen 1963 und 
1994 wurden von einer privaten Agentur in Teilen digitalisiert und 
sind nun (teils kostenpflichtig) auf der Plattform Zeitgeschichtliches 
Pressebildarchiv der DDR124 in Teilen verfügbar. 

Die Datenbank British Library Images Online125 umfasst unzählige 
Objekte aus der gesamten britischen Geschichte und damit auch 
beträchtliche Bestände an Bild- und Fotomaterial für die Zeit nach 
1945, die teils frei verfügbar sind. Über umfassende digitalisierte 
Bestände von mehr als 200.000 Karikaturen auch zur deutschen 
Zeitgeschichte verfügt das British Cartoon Archive126. Auch die 
Library of Congress127 unterhält eine eigene Sektion für historisches 
Bild- und Fotomaterial. Das gilt ebenso für die Bilddatenbank, die 
Banque d’images128, der Bibliothèque nationale de France, deren Be-
stände zum Teil ebenfalls frei nutzbar sind.  

Für eine erste Recherche eignen sich darüber hinaus auch die Da-
tenbanken der großen kommerziellen, zumeist kostenpflichtigen 
Bildagenturen, wie etwa ullstein bild129, die Bildagentur für Kunst, Kul-
tur und Geschichte (bpk)130, AP Images131, GettyImages132, dpa-Picture-
Alliance133 oder die entsprechende historische Datenbank von Cor-
bis Images134. Google hat die umfangreichen Bildbestände des Life-

                                                 
124 https://www.ddrbildarchiv.de/ 
125 http://www.imagesonline.bl.uk 
126 http://www.cartoons.ac.uk 
127 http://www.loc.gov/pictures 
128 https://images.bnf.fr 
129 https://www.ullsteinbild.de/ 
130 https://www.bpk-bildagentur.de 
131 http://www.apimages.com 
132 http://www.gettyimages.com 
133 http://www.picture-alliance.com 
134 https://www.gettyimages.de/fotos/corbis 
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Magazins135 übernommen und stellt daraus über sechs Millionen 
Fotografien zur Verfügung. Frei zugänglich ist hingegen die um-
fangreiche Mediendatenbank von Wikimedia Commons136, einem 
Bestandteil des Wikipedia-Netzwerks, dessen Bild-, aber auch 
Film- und Audiodokumente beständig durch größere Institutio-
nen, aber auch Einzelpersonen erweitert werden. 

Neben den kommerziellen wie öffentlichen Angeboten an digita-
len Bildern und Fotografien schreitet auch die Digitalisierung und 
Bereitstellung von zeithistorischem Filmmaterial im Internet vo-
ran. Einen Überblick über die Fülle an für Zeithistoriker:innen in-
teressanten Bewegtbildern bietet das von der EU mitgeförderte Eu-
ropean Film Gateway (EFG)137. Das EFG ist Teil des Europeana-Netz-
werks und bietet als Meta-Portal Zugang zu Archivalien aus über 
40 europäischen Filmarchiven und Kinematheken. Hier lassen sich 
Filme (u.a. Dokumentarfilme und Wochenschauen), aber auch 
filmbezogene Zusatzmaterialien recherchieren. Die EFG verweist 
dabei auf die entsprechenden digitalen Sammlungen der teilneh-
menden Institutionen und ist damit ein hilfreicher Knotenpunkt 
zur Orientierung.  

Für die deutsche Medien- und Zeitgeschichte von Bedeutung ist 
die seit 2014 von verschiedenen Trägern – unter anderem dem Bun-
desarchiv – betriebene Filmothek138. Diese Datenbank umfasst ein 
laufend erweitertes Angebot von zurzeit über 3.500 digitalisierten 
Filmen mit insgesamt mehr als 700 Stunden Filmmaterial von Ki-
nowochenschauen und (Auftrags-)Produktionen des Bundespres-
seamtes aus den Jahren 1945 bis 1999 sowie Filmmaterial aus der 
Zeit des Ersten Weltkriegs oder der Weimarer Republik. Die Deut-
sche Kinemathek139 in Berlin stellt in ihrer Online-Sammlung Filme 
sowie hilfreiches Zusatzmaterial und Hintergrundinformationen 

                                                 
135 https://artsandculture.google.com/partner/life-photo-collection 
136 http://commons.wikimedia.org/wiki 
137 https://www.europeanfilmgateway.eu/ 
138 https://www.filmothek.bundesarchiv.de 
139 https://www.deutsche-kinemathek.de/de/sammlungen-archive/sammlung-digi-

tal 
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zu bestimmten Schwerpunkten zur Verfügung, so etwa das Archiv 
der 1966 gegründeten Deutschen Film- und Fernsehakademie Berlin 
(DFFB)140.  

Ebenfalls einen Schwerpunkt auf deutschsprachige Filme legt die 
seit 2001 vom Deutschen Filminstitut sowie von Cinegraph Ham-
burg aufgebaute Datenbank Filmportal141, die Recherchemöglichkei-
ten zu mehr als 150.000 Filmen anbietet und Trailer sowie Aus-
schnitte online zur Verfügung stellt. Eine Sammlung von derzeit 
über 1.000 zeithistorischen Dokumentarfilmen aus den Beständen 
der 2012 abgewickelten, von den Bundesländern betriebenen Ge-
sellschaft IWF Wissen und Medien kann im AV-Portal142 der Tech-
nischen Informationsbibliothek in Hannover (TIB) recherchiert 
und abgerufen werden. Historisches Filmmaterial zur europäi-
schen Zeitgeschichte stellt das von einem internationalen Konsor-
tium unterschiedlicher Archive, öffentlicher Rundfunksender so-
wie akademischen Institutionen aufgebaute Videoportal 
EUscreen143 zur Verfügung. Der Kernbestand umfasst ca. eine Mil-
lion Mediendateien aus 34 Archiven.  

Eine weitere zentrale und beständig wachsende Anlaufstelle für 
Filmmaterial aller Art im Netz ist das kommerziell betriebene und 
werbefinanzierte Videoportal YouTube144, bei dem die Nutzer:in-
nen, aber auch offizielle Anbieter selbst die Inhalte bereitstellen. 
Hier findet man zu nahezu allen zeithistorischen Themen eine 
Fülle von teils bekanntem, teils unbekanntem Filmmaterial, das in 
vielen Fällen allerdings kaum systematisch erschlossen, kommen-
tiert oder geordnet ist. Nur wenige der in YouTube überführten Vi-
deobestände sind thematisch gut sortiert und mit Quellenangaben 
versehen wie etwa die Kanäle der Nachrichtenagentur Associated 

                                                 
140 https://dffb-archiv.de/ 
141 http://www.filmportal.de 
142 https://av.tib.eu 
143 http://euscreen.eu/ 
144 http://www.youtube.com/ 
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Press (AP)145 und der ehemaligen Wochenschau British Movietone146, 
über die seit Juli 2015 ca. 500.000 Videos von 1895 bis in die Gegen-
wart zur Verfügung gestellt werden.  

Eine beeindruckend umfangreiche Sammlung digitalisierter 
Texte, Bilder, Filme, Tondokumente, Software und sogar weit über 
820 Milliarden Webseiten (über die sogenannte Wayback Ma-
chine147) archiviert das seit 1996 in San Francisco betriebene Internet 
Archive148, das zudem mit zahlreichen, vor allem nordamerikani-
schen, aber auch europäischen Universitäten, Bibliotheken und Ar-
chiven kooperiert. Projekte wie das Internet Archive stellen einen 
reichhaltigen Quellenfundus zur Verfügung, der für die zeithisto-
rische Beschäftigung mit der Geschichte des World Wide Web un-
erlässlich ist.149  

Neben Bild- und Filmmaterial sind auch Tondokumente wichtige 
Quellen der Zeitgeschichtsforschung, die im Rahmen der Sound 
History des 20. und 21. Jahrhunderts wichtiger wurden.150 Für die 
Bundesrepublik Deutschland hat sich das von den öffentlich-recht-
lichen Rundfunkanstalten getragene Deutsche Rundfunkarchiv151 
zur zentralen Anlaufstelle im deutschsprachigen Internet entwi-
ckelt, indem es neben umfassenden Recherchemöglichkeiten auch 
ausgewählte Audiobeiträge online zur Verfügung stellt. Wie beim 
Filmmaterial auch, steht in den inzwischen sehr umfangreichen 
Media- bzw. Audiotheken der Radiosender ein breites Angebot 
zeithistorisch relevanter Sendungen bereit, die teilweise themenbe-
zogen sortiert sind wie etwa in der ARD-Audiothek152. In anderen 

                                                 
145 https://www.youtube.com/c/aparchive 
146 https://www.youtube.com/channel/UCHq777_waKMJw6SZdABmyaA 
147 https://archive.org/web 
148 https://archive.org/ 
149 Siehe dazu auch Brügger, The Archived Web, 2018. 
150 Morat, Daniel; Blanck, Thomas, Geschichte hören. Zum quellenkritischen Um-

gang mit historischen Tondokumenten, in: Geschichte in Wissenschaft und Un-
terricht 66 (2015) 11/12, S. 703–726. 

151 http://www.dra.de/ 
152 https://www.ardaudiothek.de/rubrik/retro/74928578/ 
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Ländern bieten beispielsweise die Library of Congress153 oder die Bri-
tish Libary154 entsprechende (historische) Audio-Datenbanken für 
Nutzer:innen an.  

Retrodigitalisierungsprojekte 

Trotz der in den letzten Jahren mitunter mit harten Bandagen ge-
führten Auseinandersetzungen über das Urheberrecht, bietet 
Google Books155 eine immense Fülle an (zeit)historischen Zeitschrif-
ten, Büchern und Dokumenten an. Im Jahr 2019 waren mehr als 40 
Millionen Bücher in ca. 400 Sprachen digitalisiert.156 Frei zugäng-
lich sind dort allerdings nur Veröffentlichungen, die nicht (mehr) 
dem Copyright unterliegen.  

In Reaktion auf Googles Projekt wurde in Europa eine groß an-
gelegte, nicht-kommerzielle digitale European Library157 begründet, 
die als Gemeinschaftsprojekt von 48 europäischen Nationalbiblio-
theken betrieben wird und die umfangreiche Digitalisierung sowie 
Erschließung von Texten vorantreiben soll sowie Recherchemög-
lichkeiten anbietet. Verzeichnet sind hier mehr als 26 Millionen di-
gitale Sammlungsobjekte und knapp 170 Millionen bibliographi-
sche Einträge. Viele der dort recherchierbaren Digitalisate sind zu-
dem über die Europeana158 frei zugänglich. Auch andere (nationale) 
Institutionen widmen sich der Retrodigitalisierung, wie zum Bei-
spiel die Digitalisierungszentren in Göttingen159, München160 und Ber-
lin161, deren Bestände zunehmend frei zur Verfügung stehen. Auch 
die Wikimedia Foundation, die Betreiberin der Wikipedia, forciert 
                                                 
153 https://www.loc.gov/rr/record/?&loclr=reclnk 
154 https://www.bl.uk/subjects/sound 
155 http://books.google.de/books 
156 Vgl. dazu https://www.blog.google/products/search/15-years-google-books/. 
157 http://search.theeuropeanlibrary.org/portal/de/index.html 
158 http://www.europeana.eu/portal 
159 https://www.sub.uni-goettingen.de/kopieren-digitalisieren/goettinger-digitalisie-

rungszentrum 
160 http://www.digitale-sammlungen.de/ 
161 http://digital.staatsbibliothek-berlin.de/ 
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mit Wikisource162 die Digitalisierung und Erschließung frei verfüg-
barer Textmaterialien. 

Neben diesen größeren kommerziellen wie öffentlichen Projek-
ten digitalisieren verschiedene Zeitungshäuser und Zeitschriften-
verlage frühere wie aktuelle Publikationen. So umfasst beispiels-
weise das kostenpflichtige, aber in Deutschland über eine Natio-
nallizenz von vielen Bibliotheken bereitgestellte Angebot von Pro-
Quest Historical Newspapers163 die Ausgaben von verschiedenen 
englischsprachigen Zeitungen, darunter die Washington Post (1877–
2005), die New York Times (1851–2018), das Wall Street Journal (1889–
2005) sowie die britischen Zeitungen Guardian und Observer (1791–
2003), wobei das Angebot laufend aktualisiert und um zusätzliche 
Zeitungen erweitert wird.  

Auch im deutschsprachigen Raum hat die Digitalisierung von 
Tages- und Wochenzeitungen in den letzten Jahren große Fort-
schritte gemacht und inzwischen ist in vielen Archiven eine 
(manchmal kostenpflichtige) Recherche möglich. Das im Oktober 
2021 als Subportal der DDB freigeschaltete Deutsche Zeitungspor-
tal164 ermöglicht den Zugriff auf historische Zeitungen aus vier 
Jahrhunderten (aktuell von 1671 bis 1978), die zu einem überwie-
genden Anteil per Volltextsuche recherchierbar sind. Zu Beginn 
waren dort insgesamt knapp 600.000 Zeitungsausgaben aus insge-
samt 247 historischen Zeitungen eingestellt, wobei der Bestand 
dauernd erweitert wird. Das Deutsche Zeitungsportal bietet damit 
einen reichhaltigen und zudem sehr nutzer:innenfreundlich aufbe-
reiteten Fundus für die Arbeit mit zeithistorisch bedeutsamen Pres-
seerzeugnissen auch jenseits der großen Zeitungsverlage. Eine 
deutlich längere Tradition hat in dieser Hinsicht die bereits 2003 
eingerichtete virtuelle Zeitungsdatenbank ANNO (AustriaN Newspa-
pers Online)165 der Österreichischen Nationalbibliothek, die derzeit 

                                                 
162 http://de.wikisource.org/ 
163 http://www.proquest.com/products-services/pq-hist-news.html 
164 https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/newspaper 
165 https://anno.onb.ac.at 
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die Recherche in 26 Millionen Seiten und mehr als 1500 Titeln er-
möglicht. 

Neben diesen Digitalisierungsprojekten ermöglichen viele der 
überregional bedeutsamen Zeitungshäuser mit einigen Einschrän-
kungen den Zugriff auf ihre Archive. Alle Ausgaben des Spiegel166, 
der in dieser Hinsicht eine Vorreiterrolle eingenommen hat, sind 
seit einigen Jahren gebührenfrei im Netz verfügbar genauso wie 
auch die Ausgaben der Wochenzeitung Die Zeit167. Auch die links-
alternative tageszeitung (taz)168 stellt in ihrem Online-Archiv ältere 
Artikel seit dem 1. September 1986 zur Verfügung. Dabei handelt 
es sich um eine reine Textdatenbank. Die digitalen Archive der 
Süddeutschen Zeitung169 sowie der Frankfurter Allgemeinen Zeitung170 
sind jeweils kostenpflichtig, wobei einige Universitätsbibliotheken 
entsprechende Lizenzen erworben haben und den (teilweisen) Zu-
griff ermöglichen. Je nach Lizenzumfang unterscheiden sich die 
Recherchemöglichkeiten. Über FAZ-BiblioNet171 können mehr als 1,6 
Millionen Artikel aus der FAZ und anderen Zeitungen abgerufen 
werden. Ein anderes Lizenzpaket ermöglicht den Zugriff auf mehr 
als 2,8 Millionen retrodigitalisierte Artikel aus den Jahren 1949 bis 
1992. 

Die DDR-Tageszeitungen Neues Deutschland, Berliner Zeitung und 
Neue Zeit wurden im Zuge eines von der DFG geförderten Digita-
lisierungsprojekts für den jeweils gesamten Erscheinungszeitraum 
digitalisiert und sind per Volltextrecherche über das Portal 
ZEFYS172 der Staatsbibliothek Berlin zugänglich. 

                                                 
166 http://www.spiegel.de/spiegel/print 
167 http://www.zeit.de/2015/index 
168 https://taz.de/!p4311/ 
169 http://www.sz-archiv.de/sz-archiv 
170 http://fazarchiv.faz.net/ 
171 https://www.faz-biblionet.de 
172 http://zefys.staatsbibliothek-berlin.de/ddr-presse 
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Ausgewählte thematische Quellensammlungen 

Unzählige weitere Themenportale und Webseiten widmen sich in 
unterschiedlichem Ausmaß einzelnen Aspekten (nicht nur der 
deutschen) Zeitgeschichte, wobei die Angebote hier inzwischen so 
vielfältig sind wie die zunehmend ausdifferenzierten Forschungs-
interessen und -trends selbst. Einige Seiten sind Resultate mehr o-
der weniger lang zurückliegender Forschungsprojekte und werden 
zum Teil nicht mehr gepflegt und aktualisiert, andere Portale hin-
gegen laufend ergänzt oder gar institutionell verstetigt. An dieser 
Stelle können nur einige ausgewählte Seiten kurz vorgestellt wer-
den – die anderen sind je nach den eigenen Forschungsinteressen 
über die unter 2.3 vorgestellten (Meta-)Quellensammlungen zu er-
schließen.  

Ein Pionierprojekt im deutschsprachigen Raum ist das bereits 
1999 begründete und vom Deutschen Historischen Museum173 sowie 
dem Haus der Geschichte174 der Bundesrepublik Deutschland be-
treute Projekt Lebendiges Museum Online (LeMO)175. Das LeMO bie-
tet ausgewählte Text-, Bild- und Tondokumente zu wichtigen Sta-
tionen der deutschen Geschichte von 1871 bis zur Gegenwart in di-
gitaler Form an; die deutsch-deutsche Zeitgeschichte nach 1945 bil-
det dabei einen besonderen Schwerpunkt. Ein beständig wachsen-
des Portal mit reichhaltigem Quellenangebot zur deutschen, euro-
päischen und globalen Geschichte des 20. Jahrhunderts wird vom 
Wikipedia-Netzwerk176 unterhalten.  

Eine repräsentative Auswahl an Quellen zur deutschen und rus-
sischen bzw. sowjetischen Geschichte im 20. Jahrhundert lässt sich 
über das Portal 100(0) Schlüsseldokumente177 abrufen. Das Archiv 

                                                 
173 http://www.dhm.de/ 
174 http://www.hdg.de/ 
175 http://www.dhm.de/lemo 
176 http://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Geschichte_des_20._Jahrhunderts 
177 http://www.1000dokumente.de/index.html?l=de 
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des Instituts für Zeitgeschichte178 in München stellt den Bestand Zeu-
genschrifttum179 online bereit, der unter anderem Aussagen, Befra-
gungsprotokolle und Erinnerungsniederschriften von Zeitzeugen 
zeitgeschichtlicher Ereignisse mit einem Schwerpunkt in der Zeit 
des Nationalsozialismus enthält und noch aus der Frühzeit des In-
stituts stammt. Auf seinem Online-Portal180 ermöglicht das Institut 
für die Geschichte der deutschen Juden den Zugriff auf ausge-
wählte Quellen zur deutsch-jüdischen Geschichte in Hamburg von 
der frühen Neuzeit bis in die Gegenwart. Über das Social History 
Portal181 der International Association of Labour History Institutions (I-
ALHI) ist die Recherche in den mehr als 2 Millionen Objekten um-
fassenden Sammlungen etlicher Archive, Bibliotheken und Doku-
mentationszentren möglich. Schwerpunkt ist die Sozialgeschichte 
und Geschichte der Arbeiter:innenbewegung vom Ende des 19. bis 
zum Beginn des 21. Jahrhunderts. Das in Kooperation von der 
Hans-Böckler-Stiftung mit dem Archiv der sozialen Demokratie 
der Friedrich-Ebert-Stiftung betreute Portal Gewerkschaftsge-
schichte182 bietet vielfältige Informationen und Materialien zur Ge-
schichte der Gewerkschaften. Das Digitale Deutsche Frauenarchiv 
(DFF)183 stellt eine große Zahl exemplarisch ausgewählter Quellen 
und weitere Hintergrundinformationen zur Geschichte der 
deutschsprachigen Frauen- und Lesbenbewegungen zur Verfü-
gung und richtet sich an ein breites Publikum. Eine an der Chris-
tian-Albrechts-Universität zu Kiel angesiedelte Quellenedition 
macht ausgewählte Dokumente zur Geschichte von Menschen mit Be-
hinderungen184 in beiden deutschen Staaten nach 1945 zugänglich. 

                                                 
178 http://www.ifz-muenchen.de/das-archiv 
179 http://www.ifz-muenchen.de/das-archiv/ueber-das-archiv/bestaende/zeugen-

schrifttum  
180 https://juedische-geschichte-online.net/ 
181 https://shp2.amsab.be/ 
182 https://www.gewerkschaftsgeschichte.de/ 
183 https://www.digitales-deutsches-frauenarchiv.de/ 
184 http://qgmb.histosem.uni-kiel.de/index.html 
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Eine umfangreiche Sammlung von europäischen und vor allem 
deutschen Gerichtsurteilen zu NS-Verbrechen stellt die Universität 
Amsterdam185 im Internet zur Verfügung. Das an der Stanford Uni-
versity eingerichtete Taube Archive of the International Military Tribu-
nal at Nuremberg, 1945–46186 ermöglicht einer breiten Öffentlichkeit 
den Zugriff auf digitalisierte Versionen der unveröffentlichten und 
vollständigen offiziellen Protokolle des IMT und umfasst sowohl 
die Tonaufnahmen als auch die im Verfahren gezeigten Beweis-
filme. Das Fritz Bauer Institut in Frankfurt am Main stellt die Ton-
bandmitschnitte des Auschwitz-Prozesses (1963–1965)187 auf einer 
Webseite inklusive der entsprechenden Transkriptionen zur Ver-
fügung und ermöglicht damit eine mehrdimensionale Analyse des 
Prozessgeschehens. 

Zur politischen Geschichte des Kalten Krieges in globaler Per-
spektive sind vor allem zwei wichtige Quelleneditionsprojekte zu 
nennen: Das vom Woodrow Wilson International Center betreute Cold 
War International History Project188 publiziert Quellen zur Geschichte 
des Kalten Krieges vor allem auch aus osteuropäischen Archiven, 
während das an der ETH Zürich angebundene Parallel History Pro-
ject189 Dokumente zur militärischen Geschichte des Warschauer 
Pakts und der NATO beinhaltet, seit einigen Jahren allerdings nicht 
mehr aktualisiert wird. Darüber hinaus bietet das Digital National 
Security Archive190 eine umfangreiche Sammlung von digitalisierten 
Dokumenten zur US-Außen- und Sicherheitspolitik an, die aller-
dings lizenzpflichtig ist. Andere US-Behörden haben thematisch 
eingegrenzte Quellenpakete zu bestimmten Phasen des Kalten 
Krieges in Auswahl zur Verfügung gestellt, so etwa die National 

                                                 
185 https://junsv.nl/home 
186 https://exhibits.stanford.edu/virtual-tribunals/feature/taube-archive-of-the-inter-

national-military-tribunal-imt-at-nuremberg-1945-1946 
187 https://www.auschwitz-prozess.de/ 
188 https://www.wilsoncenter.org/program/cold-war-international-history-project 
189 https://phpisn.ethz.ch/lory1.ethz.ch/index.html 
190 https://about.proquest.com/en/products-services/dnsa/ 
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Security Agency (NSA) zur Kuba-Krise191. Exemplarisch sei hier 
auch auf den Electronic Reading Room der Central Intelligence Agency 
(CIA)192 verwiesen, in dem Dokumente eingesehen werden können, 
die nicht nur für die Intelligence History des Kalten Krieges, son-
dern auch die allgemeine Zeitgeschichte von Bedeutung sind. Mit 
Blick auf die deutsche Teilung interessant ist das unter anderem 
vom Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung in Potsdam 
betreute Portal Chronik der Mauer193, das Quellen für den Zeitraum 
1961 und 1989 sowie zum Mauerfall und weiterführende Informa-
tionen versammelt. Das 2022 gestartete Projekt Mauerspuren194 der 
Stiftung Berliner Mauer bietet über eine interaktive Karte Zugriff 
auf Ressourcen zur Geschichte der Berliner Mauer und erlaubt es 
zudem den Nutzer:innen, selbst an der Erweiterung des Angebots 
zu partizipieren.  

Überdies existiert eine Reihe von Seiten, die sich der Oral History 
bzw. individuellen Lebenswegen und Erfahrungen widmen und 
entsprechendes audio-visuelles Quellenmaterial im Netz zugäng-
lich machen. So versammelt das an der FernUniversität in Hagen 
angesiedelte Archiv „Deutsches Gedächtnis“ etwa 2.700 lebensge-
schichtliche Oral-History-Interviews, von denen die ältesten An-
fang der 1980er-Jahre geführt wurden. Einige dieser Interviews 
sind über das Online-Portal195 des Archivs abrufbar, werden aber 
neben vielen weiteren Beständen derzeit in das neue Meta-Portal 
Oral-History.Digital196 eingepflegt, das Ende September 2023 freige-
schaltet wird. Oral-History.Digital versteht sich als groß angelegte 
Erschließungs- und Recherche-Plattform für wissenschaftliche 
Sammlungen von audiovisuell aufgezeichneten narrativen Inter-

                                                 
191 https://www.nsa.gov/Helpful-Links/NSA-FOIA/Declassification-Transparency-

Initiatives/Historical-Releases/Cuban-Missile-Crisis/ 
192 https://www.cia.gov/readingroom/home 
193 http://www.chronik-der-mauer.de/ 
194 https://www.mauerspuren.de/ 
195 https://deutsches-gedaechtnis.fernuni-hagen.de/ 
196 https://www.oral-history.digital/index.html 
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views. Die Sammlung des Portals Zwangsarbeit 1939–1945. Erinne-
rungen und Geschichte197 umfasst lebensgeschichtliche Interviews 
mit 590 Zeitzeug:innen, darunter ehemalige KZ-Häftlinge, Kriegs-
gefangene und Zwangsarbeiter:innen. Das migration-audio-archiv198 
bietet eine wachsende Auswahl von biografischen Erzählungen 
von Migrant:innen und ermöglicht damit wichtige Einblicke in die 
Geschichte der Migration in Deutschland seit 1955. Das an der Har-
vard University angesiedelte Black Women Oral History Project199 er-
möglicht den Zugriff auf zwischen 1976 und 1981 geführte Inter-
views, die zum Teil auch als Audiodateien abgerufen werden kön-
nen. Erwähnenswert ist auch das am Haus der Geschichte der Bun-
desrepublik Deutschland angesiedelte Zeitzeugen-Portal200, das seit 
Anfang 2017 den etwa 1.000 Interviews umfassenden Bestand des 
inzwischen aufgelösten Vereins „Gedächtnis der Nation“ zur Ver-
fügung stellt. Zusätzliches Material stammt aus dem ZDF-Archiv, 
so rund 40 Interviews mit bedeutenden Persönlichkeiten der deut-
schen Zeitgeschichte. 

Zuletzt sind für die zeithistorische Forschung auch sozialwissen-
schaftlich erhobene (Umfrage-)Daten von großer Bedeutung. Etli-
che nichtstaatliche Statistiken und Statistikkompilationen lassen 
sich über die Seiten des GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissen-
schaften201 beziehen. Über die dort betriebene Online-Plattform his-
tat202 haben Nutzer beispielsweise nach kostenfreier Registrierung 
die Möglichkeit, auf eine Datenbank von derzeit ca. 436.000 Zeit-
reihen aus 536 historiographischen, sozial- und wirtschaftswissen-
schaftlichen Studien samt der entsprechenden Quellenangaben zu-
zugreifen. Datenerhebungen des Sozio-ökonomischen Panels 

                                                 
197 https://www.zwangsarbeit-archiv.de/index.html 
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(SOEP) lassen sich über das Forschungsdatenzentrum SOEP203 des 
Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung abrufen. 

2.4 Fachkommunikation und Rezensionswesen 

Digitale Fachportale 

Digitale Portale sind wichtige Knotenpunkte, die zu Beginn des Re-
chercheprozesses erste Orientierung bieten können, indem sie In-
formationsangebote auswählen, ordnen und kommentieren. Da-
hinter stehen zumeist Verbünde und Kooperationen von For-
schungseinrichtungen und Bibliotheken. 

Als wichtigster Anlaufpunkt hat sich für die deutsche Ge-
schichtswissenschaft allgemein und die Zeitgeschichtsforschung 
im Besonderen H-Soz-Kult – Humanities Sozial- und Kulturge-
schichte204 etabliert, das seit 1996 aufgebaut und bis heute bestän-
dig erweitert wurde und wird. Die Trägerschaft hat seit dem Jahr 
2007 der Verein „Clio-online – Historisches Fachinformationssys-
tem“ inne. Die Kernredaktion ist am Institut für Geschichtswissen-
schaft der Humboldt-Universität zu Berlin ansässig, wenngleich 
die redaktionelle Betreuung von Inhalten von einem großen Kreis 
ehrenamtlich tätiger Kolleg:innen übernommen wird, die über 
viele Universitäten verteilt sind. Aus der einstigen Mailingliste, die 
als Teil des amerikanischen H-Net Humanities and Social Sciences 
Online205 entstand, hat sich eine vielgestaltige Informations- und 
Kommunikationsplattform entwickelt, die Buchbesprechungen 
und Konferenzberichte, vielfältige Ausschreibungen, Jobangebote 
sowie umfangreiche Link- und Terminsammlungen für die Ge-
schichtswissenschaften bereitstellt und einen spezifischen Schwer-
punkt in der Zeitgeschichte ausgebildet hat. 

Das seit 2001 aufgebaute Fachportal Clio-online206 richtet sich an 
die Geschichtswissenschaften insgesamt und strebt dabei die be-
ständige Erschließung von digitalen Angeboten an. Getragen wird 
                                                 
203 https://www.diw.de/de/diw_01.c.678568.de/forschungsdatenzentrum_soep.html 
204 https://www.hsozkult.de/ 
205 https://www.h-net.org/ 
206 https://www.clio-online.de/ 
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das Portal, das Kommunikationsdienste, Rezensionen, Recherche-
mittel, ein Forscher:innenverzeichnis sowie Datenbankübersichten 
verbindet, von einem eigenen Verein, dem mehr als ein Dutzend 
geschichtswissenschaftliche Institutionen, Bibliotheken und an-
dere Partner angehören. Das ebenfalls von in einem Verein zusam-
mengeschlossenen Institutionen getragene und von der Bayeri-
schen Staatsbibliothek betriebene Historicum-Net207 hat eine ähnlich 
breite Ausrichtung. 

Ein spezielleres Angebot zur Zeitgeschichte nach 1945 im 
deutschsprachigen Netz bietet das 2004 gegründete Portal Zeitge-
schichte-online208, das vom Leibniz-Zentrum für Zeithistorische 
Forschung Potsdam (ZZF) herausgegeben wird. Zeitgeschichte-on-
line ermöglicht einen stärker themenbezogenen Zugang zu ver-
schiedenen Aspekten der Zeitgeschichte, indem es etwa bestimmte 
aktuelle Forschungsdiskussionen aufbereitet oder auch Kommen-
tare zum aktuellen Zeitgeschehen aus einer Fachperspektive anbie-
tet. Interventionen zu aktuellen Themen und Kontroversen aus 
zeithistorischer, aber auch im weitesten Sinne geistes- und kultur-
wissenschaftlicher Perspektive werden auf dem 2016 begründeten 
Schweizer Online-Magazin Geschichte der Gegenwart209 veröffent-
licht. 

Rezensionen 

Innerfachliche Kommunikation wird nicht zuletzt über Rezensio-
nen hergestellt, die sich vor allem wegen der kurzen Veröffentli-
chungszeiten und der ubiquitären Erreichbarkeit immer weiter ins 
Internet verlagern. Für die deutsche Geschichtswissenschaft stellt 
das Online-Portal H-Soz-Kult210 Rezensionen bereit: Neben zahlrei-
chen Konferenz- und Ausstellungsberichten umfasst H-Soz-Kult 
unzählige Besprechungen allein zur Zeitgeschichte nach 1945. Die 

                                                 
207 https://www.historicum.net/home 
208 https://zeitgeschichte-online.de/ 
209 https://geschichtedergegenwart.ch/ 
210 http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/ 
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anderen und spezialisierteren Plattformen des H-Net211 sind zwar 
kleiner, publizieren aber zusammengenommen auch eine Vielzahl 
von Rezensionen zu nahezu allen erdenklichen historischen The-
men. Hervorzuheben sind H-German212, das sich mit deutscher Ge-
schichte beschäftigt und H-Diplo213, dessen Schwerpunkt auf der 
Geschichte des Kalten Krieges liegt. Das Rezensionsjournal sehe-
punkte214 veröffentlicht im Monatstakt zahlreiche Besprechungen 
zu aktuellen Publikationen der allgemeinen Geschichte mit einem 
größer werdenden Rezensionsteil zur Geschichte des 20. Jahrhun-
derts, der vom Institut für Zeitgeschichte in München betreut wird. 
Ähnlich umfassend ist auch das britische Rezensionsportal Reviews 
in History215. Seit dem Jahr 2000 stellt das von der Friedrich-Ebert-
Stiftung herausgegebene Archiv für Sozialgeschichte216 seine Buchbe-
sprechungen sowie Forschungs- und Literaturberichte auch online 
zur Verfügung. Das 2011 begründete Portal recensio.net217, das von 
der Bayerischen Staatsbibliothek, dem Leibniz-Institut für Europä-
ische Geschichte in Mainz sowie dem Historischen Institut der Uni-
versität zu Köln betrieben wird, veröffentlicht Besprechungen zur 
europäischen Geschichte des 20. und 21. Jahrhunderts und bietet 
darüber hinaus die Möglichkeit, eigene Forschungsbeiträge in 
Form einer Kurzpräsentation der scientific community vorzustellen. 
Besprechungen in der deutschen Tages- und Wochenpresse wer-
den durch das Kulturjournal Perlentaucher218 erschlossen, sofern sie 
in digitaler Form verfügbar sind. 

                                                 
211 https://www.h-net.org/ 
212 https://networks.h-net.org/h-german 
213 https://networks.h-net.org/h-diplo 
214 https://www.sehepunkte.de/ 
215 http://www.history.ac.uk/reviews 
216 http://library.fes.de/cgi-bin/populo/rezensionen.pl 
217 http://www.recensio.net/ 
218 http://www.perlentaucher.de/ 
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Fachzeitschriften digital und im Open Access 

Viele wichtige zeithistorische Fachzeitschriften lassen sich inzwi-
schen bequem online abrufen. Häufig bieten die Universitätsbibli-
otheken Zugriff auf digitale Ausgaben, es gibt aber auch ein breites 
Angebot an Publikationen im Open Access. Dazu gehören die vom 
Münchner Institut für Zeitgeschichte herausgegebenen Vierteljahrs-
hefte für Zeitgeschichte219, die inzwischen alle Hefte seit der Grün-
dung der Zeitschrift 1953 (mit Ausnahme des aktuellen Jahrgangs) 
zum Download anbieten. Das IfZ bietet zudem über seine Open-
Access-Plattform Zeitgeschichte Open220 eine zunehmend große An-
zahl an Publikationen aus dem Institut zur kostenfreien Nutzung 
an. Die Zeitschrift Zeithistorische Forschungen/Studies in Contempo-
rary History221, die vom Leibniz-Zentrum für Zeithistorische For-
schung in Potsdam herausgegeben wird, erscheint seit 2004 sowohl 
gedruckt als auch frei zugänglich im Internet. 

Auch eine Reihe anderer Zeitschriften, die zeithistorisch rele-
vante Aufsätze veröffentlichen, wie zum Beispiel WerkstattGe-
schichte222 stellen ausgesuchte Beiträge ihrer Ausgaben frei ins 
Netz. Darüber hinaus hat das Archiv für Sozialgeschichte223 alle Jah-
resbände online gestellt, wobei der Zugriff auf die aktuellen Aus-
gaben eingeschränkt ist.  

Für andere Zeitschriften, die online (noch) nicht frei zugänglich 
sind, bietet der Online-Dienst JSTOR224 einen kostenpflichtigen, 
aber von vielen Universitätsbibliotheken bereitgestellten Zugang, 
der auch eine Volltextrecherche ermöglicht. Zum reichhaltigen An-
gebot zählen internationale Publikationsorgane zur Zeitgeschichte 
wie zum Beispiel Contemporary European History oder das Journal of 
Contemporary History. Einen ähnlichen Service hält das Periodicals 

                                                 
219 https://www.ifz-muenchen.de/vierteljahrshefte/vfz-archiv/gesamtinhaltsver-

zeichnis 
220 https://open.ifz-muenchen.de/ 
221 http://www.zeithistorische-forschungen.de/ 
222 http://www.werkstattgeschichte.de/ 
223 http://library.fes.de/afs-online/inhalt/online.htm 
224 http://www.jstor.org/ 
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Archive Online225 bereit, das mit einer Nationallizenz in den meisten 
Bibliotheken nutzbar ist. Alternative, meist kostenpflichtige, aber 
von vielen Bibliotheken bereitgestellte Meta-Datenbanken zur 
Volltextrecherche in Fachzeitschriften bieten auch kommerzielle 
Anbieter wie EBSCO226 an. 

3. Fazit 
Die Digitalisierung und der Aufstieg des World Wide Web seit den 
1990er-Jahren haben die zeithistorische Forschung, Lehre und 
Fachkommunikation ebenso fundamental verändert, wie die allge-
meine „Geschichte der Mitlebenden“ selbst. Mit der fortschreiten-
den Entwicklung digitaler Technologien haben Zeithistoriker:in-
nen, Studierende, aber auch andere geschichtsinteressierte Grup-
pen Zugang zu einer Fülle von Informationen und Ressourcen er-
halten, die früher nur begrenzt verfügbar und mit größerem Auf-
wand zu erschließen gewesen waren. Auf diese Weise hat die Di-
gitalisierung den Zugang zu Literatur und zeithistorischen Quellen 
revolutioniert. Die Recherchemöglichkeiten im Internet erweitern 
und verändern sich kontinuierlich mit hoher Geschwindigkeit, so-
dass es nicht einfach ist, den Überblick zu behalten. Der Trend zu 
umfassenden Meta-Datenbanken, die von einem breiten Netzwerk 
öffentlicher Institutionen getragen und mit Daten versorgt werden, 
ermöglicht inzwischen allerdings eine deutlich systematischere Re-
cherche als dies noch vor einigen Jahren der Fall war. Die schon 
heute gewaltige Menge an digitalen Ressourcen wird auch in Zu-
kunft weiter anwachsen. Auch deswegen bleibt es eine zentrale 
Aufgabe der (zeit-)historischen Ausbildung, Studierende dabei zu 
unterstützen, sich in der digitalen Forschungslandschaft zu orien-
tieren und relevante von irrelevanten Informationen genauso zu 
trennen wie verlässliche von verfälschten. Gleichwohl wird für die 
Mehrzahl zeithistorischer Themen der klassische Bibliotheks- und 
Archivbesuch auch zukünftig unumgänglich bleiben.   

                                                 
225 http://www.proquest.com/products-services/periodicals_archive.html 
226 http://search.ebscohost.com/ 
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